
WIEN/ÖSTERREICH. Seit  
Beginn der Corona-Pandemie 
sind immer mehr Menschen an 
Hauslieferungen von Lebens-
mitteln und Drogerieprodukten 
interessiert.

Dank der Zusammenarbeit mit 
mjam können sich die Kunden 
ihre gewünschten Produkte aus 
den MERKUR inside Shops von 
bp schnell und komfortabel in  
die eigenen vier Wände bringen 
lassen. Gabriele Lindner,  
Convenience Trading Manager 
bei bp in Österreich, erklärt 
die Hintergründe dieser ersten 
„Multi-City-Lebensmittel-Partner-
schaft“ in Österreich.

Frau Lindner, weshalb gehen bp 
und mjam gemeinsame Wege?
Gabriele Lindner: Mit mjam ist 
der notwendige Spagat gelungen, 
das umfangreiche Convenience-
Sortiment ‚just around the corner‘ 
ins Wohnzimmer zu bringen. 

Denn zahlreiche Kunden  
wollen in der heutigen Situation 
einfach ungern das Haus ver-
lassen. Und was sich einmal als 
bequem herausgestellt hat, wird 
nicht so schnell wieder aufge-
geben. Die Bestellungen haben 
selbst nach Beendigung des 
Lockdowns nicht nachgelassen. 

Was sich hier im räumlichen 
Käuferverhalten nun nach und 
nach manifestiert, ist eine Art 
‚Hauspatschenradius‘. Dies ist 
eine Wegstrecke, welche die Kun-
den bei besonderen Bedarfssitua-
tionen selbst zurückgelegt haben 
und die heute nun von mjam mit 
ihrer eigenen Radl-Flotte ökolo-
gisch sauber abgedeckt wird.

Mit unseren MERKUR inside 
Shops verfügen wir über ein 
breites Sortiment, mit mjam über 
eine etablierte Onlineplattform 
und eine ausgewiesene Logistik-
Partnerin. Home Delivery ist Teil 
der bp Strategie – aber immer in 
Verbindung mit nachhaltigem 
Handeln.

Im internationalen Vergleich 
sind in England besonders Tabak-
waren, halbfertige Produkte und 
Wein sehr gefragt. Bei uns verlan-
gen auch die modernen Kunden 
oft nach der Leberkässemmel; 
und da muss der mjam-Radler in 
die Pedale treten, damit sie warm 
beim Kunden ankommt.

Auch Supermärkte liefern die  
Produkte nach Hause …
Lindner: Ja natürlich, doch 
anders als bei herkömmlichen 
Läden ist die Lieferung durch 
mjam auch an Sonn- und Feier-
tagen möglich – und die relativ 
hohen Mindestbestellbeträge 
entfallen!

In welchen Städten ist der Service 
verfügbar?
Lindner: Derzeit beliefert mjam 
Kunden in Wien, St. Pölten, Salz-
burg, Linz, Innsbruck und dem-
nächst Bregenz. Die nationale 
Reichweite und Verfügbarkeit 
von bp Tankstellen mit MERKUR 
inside Shops ist für den geplanten 
Ausbau des Convenience- 
Liefergeschäfts wichtig, damit 
eine Zustellung innerhalb von  
30 Minuten auch in kleineren 
Städten funktioniert.

Heutzutage haben die meisten 
von uns eine Lieblingstankstelle, 
bei der wir nicht nur tanken, 
sondern auch Lebensmittel und 
Produkte des täglichen Bedarfs 

einkaufen. Die Tankstelle agiert 
somit kleinstrukturell im jeweili-
gen Umfeld ihrer Kunden. 

Und mit der mjam-Lieferung 
verhalten wir uns auch sehr nach-
haltig im Radius der Tankstelle.

Wird sich der Trend zur Haus­
lieferung verstärken?
Lindner: Davon bin ich über-
zeugt. Es ist doch sehr ange-
nehm, wenn man an einem 
Sonntag das Haus nicht verlassen 
muss und ein feines Frühstück 
geliefert wird – inklusive dem 
dringend benötigten Toiletten
papier oder dem Hundefutter …

Egal, ob man den Aufwand für 
Besorgungen schlicht einsparen 
oder spontan und dennoch stress-
frei Gäste empfangen möchte: 
Einfach rasch die benötigten  
Produkte online auf mjam.net 
kaufen, und in circa 30 Minuten 
sind die Artikel bereits geliefert.

Dieser Trend hat Zukunft!

� www.bpaustria.at
� www.mjam.net
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bp kooperiert mit der 
Lieferplattform mjam
mjam arbeitet seit Kurzem mit bp zusammen und beliefert die  
Kunden mit Produkten aus den MERKUR inside Shops von bp.
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G. Lindner, Convenience Trading 
Manager bei bp in Österreich.


